
Bockfließ
Gemeindezeitung
Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bockfließ� Folge 10 / Dezember 2020

Besuchen Sie unsere neue Webseite 

www.bockfliess.gv.at

Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches 
neues Jahr 2021!

Der Christbaum vor dem Gemeindeamt 
wurde von unserem Baumverkäufer Johann 

Kranzer aus Raxendorf gespendet.
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Gemeindezeitung BockfließAktuelles

im Rahmen der schulischen Nach-
mittagsbetreuung und im Kinder-
garten zur Besetzung.

Das Beschäftigungsausmaß be-
trägt 20 Wochenstunden.

Tätigkeit: 
Unterstützung der/des Pädagog-
in/en während der Bildungs-, Er-
ziehungs- und Betreuungszeit, 
diverse Raumpflegearbeiten, 
Speisenzubereitung und Essens-
ausgabe, Geschirr- und Küchen-
reinigung, allgemeine Arbeiten 
in den Räumen der Nachmittags-
betreuung in der Volksschule und 
im Kindergarten.

Voraussichtlicher 
Dienstbeginn: 01. März 2021

Die Anstellung und Entlohnung 
erfolgt nach den Bestimmungen 
des NÖ Gemeinde-Vertragsbe-
dienstetengesetzes 1976 (GVBG), 
LGBl.2420 in der geltenden Fas-
sung, vorerst befristet auf die 
Dauer von 12 Monaten und wird 
bei zufriedenstellender Dienstlei-
stung und nach erfolgreicher Ab-
legung des Seminars zur Ausbil-
dung zum/zur Kinderbetreuer/in 
auf unbestimmte Zeit verlängert.

Die Einreihung erfolgt in die Ent-
lohnungsgruppe 3, Dienstzweig 
Nr. 12

Anstellungserfordernisse:

1. 	Großjährigkeit

2.	 Österreichische Staatsbürger-
schaft oder Staatsangehörig-
keit eines EU- oder EWR-Mit-
gliedstaates

3.	 Erfolgreiche Ablegung des Se-
minars zur Ausbildung zum/zur 
Kinderbetreuer/in innerhalb 
eines Jahres. Die Nichterfüllung 
stellt einen Kündigungsgrund 
dar.

4. 	Einwandfreies Vorleben (Straf-
registerauszug, nicht älter als 
drei Monate).

5. 	Alle Ausbildungs- und Verwen-
dungszeugnisse

6.	 Bereitschaft zu Mehr- bzw. 
Überstunden

7.	 Abgeleisteter Präsenzdienst 
oder Zivildienst bei männlichen 
Bewerbern

8	 Kenntnis der deutschen Spra-
che in Wort und Schrift

9.	 Beibringung der nachfolgend 
angeführten Nachweise

Das eigenhändig geschriebene 
Gesuch ist unter Anschluss der er-
forderlichen Nachweise (Lebens-
lauf, Schulbildung, vorhandene 
berufliche Zeugnisse, Beschrei-
bung der bisherigen beruflichen 
Laufbahn, Strafregisterbeschei-
nigung, Beschreibung des Be-
weggrundes der Bewerbung) bis 
spätestens 20. Jänner 2021, 12:00 
Uhr im Gemeindeamt der Markt-
gemeinde Bockfließ einzureichen.

In die engere Auswahl gelangen-
de Bewerber/Innen werden zu 
einem Hearing eingeladen.	

Der Bürgermeister

Josef Summer

IMPRESSUM

Medieninhaber, Herausgeber 
und Verleger: 
Marktgemeinde Bockfließ, Hauptstraße 56

Redaktion:
Bürgermeister Josef Summer und Vize-
bürgermeister Ing. Albert Wannemacher

Druck: Riedl Druck, Auersthal
Layout: DESIGNSTUDIO Team 
Wagner, www.IchMacheDruck.com

Anmerkung zur Gender-Formulierung: Bei 
allen Bezeichnungen und Formulierungen, 
die auf Personen bezogen sind, meint die 
gewählte Formulierung beide Geschlech-
ter, auch wenn aus Gründen der leichteren 
Lesbarkeit die männliche Form steht.

MARKTGEMEINDE BOCKFLIESS

Hauptstraße 56
A-2213 Bockfließ

T: +43 2288 / 2266
F: +43 2288 / 2266-66
E: gemeinde@bockfliess.gv.at

Parteienverkehr: 
bis auf weiteres Covid-19-be-
dingt nur gegen Voranmeldung
MO	 7:30 – 12:00 Uhr
DI 	 7:30 – 12:00 Uhr 
	 und 13:00 – 18:00 Uhr
DO 	 7:30 – 12:00 Uhr
FR 	 13:00 – 15:30 Uhr

Newsletter der Gemeinde
Seit kurzem können Sie sich 
auf unserer Webseite für den 
„Newsletter“ anmelden. Auf 
diesem Wege wollen wir Sie 
über aktuelle allgemeine Din-
ge informieren und z.B. die 
neu erschienene Gemeinde-
zeitung rasch zusenden. Die 
Anmeldung können Sie hier 
vornehmen: http://www.
bockfliess.gv.at/Buerger-
service/Kontakt/Newsletter

Notrufnummern
Haben Sie gewusst, dass auf 
der Webseite der Marktge-
meinde Bockfließ diverse Not-
rufnummern jederzeit zur Ver-
fügung stehen?

Bei der Marktgemeinde Bockfließ gelangt die Stelle

einer/s 
Kinderbetreuerin/s

STELLENAUSSCHREIBUNG



3

Vorwort / BesonderesAusgabe Dezember 2020

Trotz der herausfordernden 
Situation, bedingt durch das 
SARS-CoV-2 Virus, ist es gut ge-
lungen, durch gemeinsame An-
strengungen alle wichtigen Ge-
meindeleistungen aufrecht zu 
erhalten. Beginnend bei den Mit-
arbeitern in der Gemeindekanz-
lei, am Bauhof, in der Volksschule 
und im Kindergarten mussten 
ständig Anpassungen erfolgen 
und Mehrarbeit geleistet wer-
den. 
Unsere wichtigen Aufgaben wie 
Trinkwasserversorgung, Mül-
lentsorgung, Müllsammelplatz 

Sehr geehrte Bockfließerinnen!
Sehr geehrte Bockfließer!
Liebe Jugend!

und die laufenden Amtsgeschäf-
te und Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger konnten bewältigt 
werden. Allen ein herzliches 
und aufrichtiges Danke!

Mit dieser Ausgabe der Mittei-
lungen dürfen wir Ihnen auch 
den Jahreskalender 2021 zustel-
len. Alle Termine der Müllentsor-
gung und die geplanten Veran-
staltungen sind enthalten. Der 
Kalender soll Sie durch das kom-
mende Jahr begleiten. Danke 
den unterstützenden Betrieben, 
die etwa die Hälfte der Druck-

Bgm. Josef Summer und 
Vize-Bgm. Ing. Albert Wannemacher
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kosten tragen. Nehmen Sie die 
Angebote unserer Unternehmen 
wahr.

Wir wünschen Ihnen ein fried-
liches Weihnachtsfest, Gesund-
heit, Erfolg und Glück für das 
Jahr 2021.

Ihr Bürgermeister  
Josef Summer

Ihr Vizebürgermeister 
Ing. Albert Wannemacher

Die Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte der 

Marktgemeinde Bockfließ
Gedicht 
von Leopoldine Schredl

Bei der Marktgemeinde Bockfließ gelangt die Stelle

Die NÖ Landesregierung 
hat beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterrei-
cherinnen und Niederöster-
reichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2020/2021 in 
Höhe von € 140,-- zu gewäh-
ren. 

Der NÖ Heizkostenzuschuss 
kann im Gemeindeamt des 
Hauptwohnsitzes bis 30. 
März 2021 beantragt werden. 
Antragsformulare und Richtli-
nien liegen im Gemeindeamt 
auf bzw. sind auf der Home-
page der NÖ Landesregierung 
unter www.noe.gv.at/heiz-
kostenzuschuss abrufbar.

Heizkosten-
zuschuss
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Gemeindezeitung BockfließEreignisse & Informationen

Gedenktafel

Eine Gedenktafel an der Fried-
hofsmauer erinnert an dieses Ju-
biläum. Sein Grab befindet sich 
am Hauptweg links. Mayer wur-
de in Deutsch-Wagram als Sohn 
des Wirtschaftsbesitzers Johann 
Mayer geboren. Er besuchte die 
Volks- und Handelsschule und 
erlernte das Müllergewerbe. 

Johann Mayer war der erste Lan-
deshauptmann von 1920 bis 
1922. Dabei war er auch einer der 
Verhandler beim sogenannten 
„Trennungsgesetz“, mit dem die 
Trennung Niederösterreichs von 
Wien vollzogen wurde. 
Landeshauptmann Johann Ma-
yer hatte großen Einfluss auf 
die Errichtung der Eisenbahnli-
nien Gänserndorf-Mistelbach, 
Korneuburg-Mistelbach, Au-
ersthal-Dobermannsdorf, Mist-
elbach-Hohenau, und Leopolds-
dorf-Orth-Engelhartstetten und 
hatte sogar Anteil an der Errich-
tung der elektrischen Bahn St. 
Pölten – Mariazell.

Er engagierte sich besonders für 
das landwirtschaftliche Schulwe-
sen. Die Errichtung der Lehran-
stalten Obersiebenbrunn, Bruck 
an der Leitha, Pyrha und Retz 
sind auf seine Initiative zurück-
zuführen. Weiters initiierte er das 
Landesarmengesetz, errichtete 
eine Reihe von Bezirksarmenhäu-
sern sowie die Erziehungsanstalt 
Eggenburg. Er spielte eine große 
Rolle in den Trennungsverhand-
lungen Niederösterreichs von 
Wien.

Ein liebevoll von 
Rudolf Scheck 
jun. hergestell-
tes Marterl aus 
Holz erfreut seit 
heuer die Wan-
derer entlang 
unseres Marterl- 
weges. 

Scheck 
Marterl

PV Anlage auf dem 
Dach der Fern-
wärmehalle

Die Fernwärmegenossenschaft 
Bockfließ leistet seit heuer mit 
ihrer Photovoltaikanlage ei-
nen wesentlichen Beitrag zur 
umweltfreundlichen Strom-
erzeugung. Die Errichtung er-
folgte auf Initiative des neuen 
Obmannes Ing. Gerd Wanne-
macher und erforderte große 
finanzielle Anstrengungen. 

Die Leistung der Anlage be-
trägt 100 bis 140 kW-Peak und 
trägt somit zur Erreichung der 
Klimaziele 2030 bei. Die Auf-
dachmontage auf den Hallen 
der FWG ermöglichte die Er-
richtung ohne Beeinträchti-
gung von Ortsbild und Natur.

Vor 100 Jahren wurde der 
Bockfließer Johann Mayer 
erster Landeshauptmann 
von Nieder-österreich
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Ereignisse & InformationenNeues aus der Marktgemeinde

5. Bockfließer Ferienspiel

Baldachin der Johannes-
säule restauriert

Da das Ferienspiel nicht in ge-
wohnter Weise stattfinden konn-
te, fanden Freiwillige Feuerwehr, 
Ortsmusikkapelle und Tennis-
club eine ausgezeichnete Mög-
lichkeit, das Ferienspiel in Form 
einer Schnitzeljagd zu organisie-
ren. Zahlreiche Kinder haben mit 
großer Begeisterung teilgenom-
men. Als Belohnung gab es von 
der Marktgemeinde Bockfließ Eis 
vom „Eis Mario“.

Mit der Idee „die Musik kommt 
zum Publikum“ wurde ein anspre-
chender Ersatz für das ausgefal-
lene Konzert gefunden. An meh-

reren Plätzen wurde aufgespielt 
und mit „Klingendem Spiel“ zog 
die Ortsmusikkapelle durch Bock-
fließ.

Ortsrunde OMK Wildkrautbesen

Neu angeschafft wurde eine 
„Wildkrautbürste“. Diese wird auf 
dem Kommunaltraktor montiert. 
Damit kann ein Großteil der Stra-
ßenränder neben den Randstei-
nen von Unkraut befreit werden. 
Die damit nicht erreichbaren 
Stellen müssen zwar weiterhin 
mit der Motorsense bearbei-
tet werden, jedoch führt dieses 
Gerät zu einer beträchtlichen 
Steigerung der Arbeitsleistung. 
Gerade in der niederschlags-
reichen zweiten Jahreshälfte war 
es wichtig, ein höheres Tempo zu 
erreichen. 
Wir danken unseren Gemein-
dearbeitern für ihren unermüd-
lichen Einsatz im Kampf gegen 
die Wildkräuter. Diese beein-
trächtigen nicht nur das Ortsbild, 
sie schädigen auch den Straßen-
belag. 

Müllplatz Zufahrt
Auf Initiative von GfGR Josef 
Kugler wurde zu Beginn des 
ersten Lockdowns ad hoc der 
Weg zum Müllsammelplatz ver-
breitert, um Wartezeiten und 
Schlangen zu reduzieren. Die morschen Säulen des Balda-

chins wurden einer dringenden 
Reparatur unterzogen. 

Die schmucke Dachkonstrukti-
on konnte dadurch vor größe-
rem Schaden bewahrt werden. 

Mit einem Stützgerüst von der 
Firma Zwang wurde das Dach 
gesichert und die vier Pfeiler-
füße erneuert.
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Gemeindezeitung BockfließEreignisse & Informationen

Haben Sie gewusst, dass sie 
direkt mit der Gem2Go App 
von Ihrem Mobiltelefon eine 
Anfrage oder eine Mitteilung 
an die Marktgemeinde Bock-
fließ absenden können? 
Sie können vor Ort auch ein 
Foto aufnehmen und dieses 
mit den GPS-Koordinaten 
mitsenden. Dies kann zum 
Beispiel nützlich sein, wenn 
Sie ein Gebrechen an einer 
Einrichtung der Gemeinde 
melden wollen. 

Weiters stehen seit geraumer 
Zeit die Infos auf Gem2Go in 
neuem, modernem Design 
zur Verfügung.

Gem2Go Anfrage 
an die Gemeinde 

Erdställe  

Die leider in Bockfließ immer wie-
der auftretenden Setzungen von 
Fahrbahnteilen, hervorgerufen 
durch einen unbekannten Erdstall 
(unterirdisches Gangsystem), ver-
ursachen in der Folge Schäden an 
Wasserleitung und Kanal. 

So war im Sommer an der Haupt-
straße eine derartig unvorher-
gesehene Reparatur des Kanals 
erforderlich. Diese Störungen 
verursachen leider auch erheb-
liche ungeplante Reparaturko-
sten. 

Besuchen Sie
uns doch im Webund erfahren

Sie mehr!

Die Info und Service App
Gem2Go stellt schnell
& unkompliziert Informationen
für die Bürger und Besucher
Ihrer Gemeinden zur Verfügung.

Neuigkeiten, Veranstaltungen,
Gemeindezeitung, Müllkalender
und vieles mehr sind so mit 
einem Fingerwisch, auf dem 
Smartphone oder Tablet,
verfügbar.

JETZT

APP KOSTENLOS

DOWNLOADEN!SO SCHÖN ...
ist unsere neue
Gemeinde-Webseite.

Besuchen Sie
uns doch im Web
und erfahren
Sie mehr!

Morgen
Restmüll
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Ereignisse & InformationenNeues aus der Marktgemeinde
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In Zusammenarbeit der LEADER 
Region und der Marktgemein-
de Bockfließ ist es gelungen, ein 
großzügiges Motorikpark-Projekt 
zu realisieren. Im Nahbereich des 
bestehenden Tennisplatzes wird 
dieser Motorikpark errichtet und 

soll alle Bockfließerinnen und 
Bockfließer zur Sportausübung 
animieren. 

Über die LEADER Region ist es 
gelungen, äußerst großzügige 
Fördermittel zu lukrieren. 

Motorikpark-Projekt

Öffentlicher Verkehr
Fünf neue Buswartehäuschen 
wurden in Zusammenarbeit von 
Land NÖ, Straßenverwaltung, 
NÖ-Regional und der Marktge-
meinde Bockfließ errichtet. Meh-
rere Haltestellen wurden mit 
Radabstellbügeln ausgestattet, 
um Fahrräder sicher abstellen zu 
können. Die Haltestelle in Höhe 
GH Pokorny wurde um knapp 
100 m Richtung Westen verlegt 
(da sich eine davon auf Privat-
grund befand), um die Erreich-
barkeit über die dort einmün-
denden Wege möglichst kurz zu 
halten. Die neuen Haltestellen 
befinden sich beim Gendarme-
riepark links und rechts der Lan-
deshauptstraße.
Ab Mitte Jänner wird der neue, 
ab März 2021 gültige Fahrplan, 

im AnachB Routenplaner abruf-
bar sein. 

Bürgermeister Summer hat sich 
besonders um eine Verbesse-
rung der Verbindung Richtung 
Deutsch Wagram eingesetzt. Wir 
sind optimistisch, dass diese For-
derungen zur Verbesserung des 
Angebotes des öffentlichen Ver-
kehrs führen. 
Bürgermeister Summer hat be-
antragt, die Haltestellen Haupt-
straße 100/101 in den Bereich 
SPAR-Markt zu verlegen. Da-
durch soll der neue SPAR Markt 
für die Bürgerinnen und Bürger 
direkt mit dem Bus erreichbar 
sein. Der VOR (Verkehrsverbund 
Ostregion) hat zugesagt, sich 
um die Umsetzung zu bemühen. 

Am Brunnenweg wurden um-
fangreiche Investitionen in die 
Infrastruktur getätigt, wie z.B. 
Kanal, Wasserleitung, Strom-
versorgung (NetzNÖ), Straßen-
beleuchtung, Breitbandlehr-
rohre und Asphaltierungen. 

Die Mängel im Straßenbelag 
werden nach Zusage der aus-
führenden Firma im Frühjahr 
2021 behoben.

Straßensanierung 
Brunnenweg

Das E-Auto der Gemeinde be-
währt sich im Einsatz. Ein wei-
tere Beitrag zum Klimaschutz 
und zur gesunden Umwelt.

E-Auto der 
Gemeinde
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Gemeindezeitung BockfließEreignisse & Informationen

SPAR-Supermarkt Bockfließ
ist NEU da!  

Am 10. Dezember wurde der neue 
SPAR Markt eröffnet und steht 
den Bockfließerinnen und Bock-
fließern zur Verfügung. 

Durch erhebliche Anstrengungen 
von Bürgermeister Josef Summer 
ist es gelungen, die Nahversor-
gung zu sichern. 

Geführt wird der neue SPAR-
Supermarkt von der selbst-
ständigen SPAR-Kauffrau Irene  
Hatziandreou. 
„Meine Berufslaufbahn habe ich 
bis zum heutigen Tag im Han-
del verbracht, denn Lebensmit-
tel sind meine Leidenschaft! Ich 
freue mich darauf, gemeinsam 

In den vergangenen Monaten ist an der Hauptstraße 136 in Bockfließ der neue 
SPAR-Supermarkt mit rund 600 m² Verkaufsfläche und einem Sortiment von rund 
15.000 Artikeln entstanden. 

mit SPAR einen Beitrag zur Nah-
versorgung in Bockfließ zu lei-
sten, ein regionaler Arbeitgeber 
zu sein und mit meinem Team 
ein Einkaufserlebnis für die 
Kunden zu schaffen“, freut sich 
Irene Hatziandreou über ihre 
neue Aufgabe als selbstständige 
SPAR-Kauffrau in Bockfließ.

Die Vertreter der Marktgemeinde Bockfließund von Spar 
Österreich wünschen der Familie Hatziandreou viel Erfolg.

Der neue SPAR-Supermarkt in Bockfließ begeistert durch 
seinen innovativen Außenauftritt.

SPAR-Kaufmannsfamilie Irene und Michael Hatziandreou 
freut sich über die gelungene Eröffnung.

Im Rahmen der Eröffnung wurde von Familie Hatziandre-
ou eine Spende von 1.300 Euro an die Freiwillige Feuerwehr 
Bockfließ übergeben.
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Neues aus der Marktgemeinde Ereignisse & Informationen

CORONA Massentest
Dabei wurde in Bockfließ keine 
infizierte Person entdeckt. Alle 
Ergebnisse waren erfreulicher-
weise negativ.
526 Personen ließen sich am 
Samstag und Sonntag in Bockf-
ließ testen. Von jeweils 8:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr waren freiwillige 
Helfer im Einsatz und sorgten für 
einen reibungslosen Ablauf. Die 
Technik funktionierte ohne Pro-
bleme und Störungen. Die Ein-
ladung der Marktgemeinde mit 
den vorgegebenen Zeiten sorgte 
für eine gleichmäßige Verteilung 
der Personen.

Besonderer Dank gilt Dr. Schi-
kuta, Dr. Marhardt, Prof. Dr. Fri-
go und den Helfern des Roten 
Kreuzes, die in voller Schutzaus-
rüstung die Proben nahmen und 
die Auswertungen durchführten. 
Danke auch an unsere Freiwillige 
Feuerwehr. Sie sorgte vor dem 

Test für die Transportlogistik und 
unterstützte während des Tests 
mit anderen freiwilligen Helfern 
bei der Registrierung und Aus-
wertung. 

Bürgermeister Josef Summer stell-
te sich am Samstag bei der Regis-
trierung in den Dienst der guten 
Sache und war hoch erfreut über 

Wie bereits durch die Medien 
angekündigt soll bundesweit 
im Jänner 2021 ein zweiter 
Massentest stattfinden. Die Te-
staktion ist freiwillig, kostenlos 
und richtet sich grundsätzlich 
an alle Bürgerinnen und Bür-
ger ab 6 Jahren mit Haupt- oder 
Nebenwohnsitz in Niederöster-
reich. Minderjährige müssen 
von einem Elternteil begleitet 
werden. Nicht mobile Personen 
sind nicht zum Test vorgesehen 
(kein Shuttleservice). 

In Bockfließ finden die Tests im 
Turnsaal der Volksschule statt. 
Die für Sie vorgesehene Test-
zeit wird in einem persönlich 
an Sie gerichteten Schreiben 
mitgeteilt. Bitte halten Sie die-
se Zeiten nach Möglichkeit ein. 
Sollten Sie zu der vorgesehenen 

Testzeit verhindert sein, können 
wir Sie nach Anfrage für eine an-
dere Zeit vormerken.

Melden Sie sich bitte vorher on-
line unter www.testung.at/an-
meldung zum Test an, um einen 
raschen Ablauf zu ermöglichen. 
Füllen Sie das Online-Anmelde-
formular vorab aus. Sie können 
auch für andere Personen die 
Anmeldung bzw. die Erfassung 
vornehmen. Wir können sie 
auch vor Ort nachregistrieren.
Zum Test bringen Sie bitte Ihre 
eCard bzw. einen Lichtbildaus-
weis - und wenn möglich - die 
ausgedruckte Anmeldebestäti-
gung mit.

Alle aktuellen Informationen 
dazu finden Sie online unter 
www.testung.at.

COVID-19 Massentests im Jänner 2021

den reibungslosen Ablauf und die 
rege Teilnahme der Bockfließe-
rinnen und Bockfließer. Besonders 
erfreulich war das Engagement 
freiwilliger Privatpersonen, die ei-
nen halben Tag Dienst versahen.
„Ich möchte mich bei allen Per-
sonen und Organisationen auf-
richtig bedanken, die die Testung 
unterstützt haben. Ein wichtiger 
Beitrag zur Eindämmung der 
Pandemie“ so Bürgermeister 
Josef Summer. 
Trotzdem ist es erforderlich alle 
Verhaltensregeln weiter einzu-
halten.
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Liebe Bockfließerinnen 
und Bockfließer,
unser Infoblatt „da Verschönera“ 
wurde Ende November an alle 
Haushalte verteilt. Ich möchte 
aber die Möglichkeit nutzen, um 
in dieser Ausgabe des „Gmoa-
blatts“ zwei große Projekte des 
Verschönerungsverein näher vor-
zustellen.

Thema Schmetterlings-Garten:
Blumenwiesen erfreuen nicht 
nur uns Menschen. Sie sind wich-
tig als Lebensraum und Futter-
quellen für Falter wie Raupen, 
aber auch für zahlreiche andere 
Tierarten. Eine Gemeinde, die 
sich entscheidet bunte Wiesen 
für den Erhalt der Artenvielfalt 
anzulegen, trägt nicht nur zum 
Umweltschutz bei, sie ist auch 
Vorbild für Ihre Bürgerinnen und 
Bürger.

Der Schmetterlings-Garten ist 
als Mix aus unterschiedlichen 
Saatgutmischungen sowie Ge-
hölzen angelegt. Für erwachsene 
Schmetterline dient er als Nektar-
quelle oder Raupen als Raupen-
futterpflanzen. Auf Grund der 
unterschiedlichen Gemische sol-
len unterschiedliche Strukturen 
entstehen, die als Lebensraum 
für Schmetterlinge bestens ge-
eignet sind.
Für mich erwies sich die beste-
hende Grünfläche beim Loch 
am südöstlichen Ortsrand. Ein 
entsprechender Antrag wurde 
bei der Gemeinde eingebracht 
und seitens des Gemeinderates 
beschlossen. Die Fläche für den 
Schmetterlings-Garten wird im 
Einvernehmen zwischen Ge-
meinde und der „Natur im Gar-
ten“ GmbH festgelegt. Der an-
gelegte Schmetterlings-Garten 

Verschönerungsverein Bockfließ
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Zoneneinteilung:
Es gibt grüne, gelbe, orange und 
violette Zonen. Ich bitte diese 
Fläche vorerst NICHT zu betreten!
Zone GRÜN: Bestandwiese 

Zone GELB: Bunter Saum => 
Wuchshöhe bis zu 250cm => 
20% Gräser und 80% Kräuter => 
Mahd 1x/Jahr

Zone ORANGE: Blumenwiese => 
Wuchshöhe von 50cm bis 80cm 
=> 20% Gräser und 80% Kräuter 
=> Mahd 1-2x/Jahr

Zone VIOLETT: Blumenrasen => 
Wuchshöhe von bis zu 15cm => 
30% Gräser und 70 % Kräuter => 
Mahd alle 1x/Monat => begeh-
barer Bereich

Geduld ist wichtig!
Wildkräuter brauchen 4-8 Wo-
chen Zeit, ehe sie keimen. Das 
spontan wachsende Unkraut ist 
jedoch schon nach 2-3 Wochen 
sichtbar. Eine neu ausgesäte 
Wildblumenwiese blüht erst-
mals nach einer Überwinterung. 
Deshalb sieht eine Neuanlage 
im Aussaatjahr sehr schlecht aus 

wird von der Gemeinde gepflegt 
und muss mindestens 10 Jahre 
(Behaltefrist) bestehen bleiben. 
In unserem Fall wird sich natür-
lich auch der Verein bei der Pfle-
ge einbringen.

Am 9.9.2020 wurde vor Ort der 
genauen Arbeitsabläufe be-
sprochen. Zuerst mussten be-
stehende Gehölze und Bäume 
ausgeschnitten oder entfernt 
werden. Die Mahd wurde dann 
am 01.10.20 entfernt sodass wir 
am nächsten Tag die Fläche um-
fräsen konnten. Aufgrund der 
lang anhaltenden Regenfälle 
Mitte Oktober und der darauf-
folgenden Witterung konnten 
wir mit der Bearbeitung der fast 
2.000m² großen Fläche erst im 
November so richtig wieder losle-
gen. Bei einem Arbeitseinsatz mit 
12 Mitgliedern konnten wir die 
Fläche entsprechend bearbeiten 
und 28 Pflanzen neu setzen. Die 
Gehölze und der Samen mit den 
unterschiedlichen Wiesensamen 
wurden von „Natur Im Garten“ 
kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Bevor der Wiesensamen ausgesät 
wurde, wurde noch einmal die 
Fläche gefräst. Am 18.11.20 wur-
den dann die bestimmten Be-
reiche ausgesteckt und ausgesät. 
Bis zum heutigen Tagen flossen 
92 Arbeitsstunden in dieses Pro-
jekt! Danke an alle HelferInnen!
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und der Deckungsgrad ist gering. 
Beim flüchtigen Betrachten sieht 
der Laie im Aussaatjahr nur Un-
kraut (Beikräuter). Das gehört so!

Gehölzearten 
die wir gepflanzt haben:
Flaumeiche, Zwetschke, Kreuz-
dorn, Schlehdorn, Weißdorn, Li-
guster, Holzapfel, Rote Hecken-
kirsche, Salweide, Haselnuss, 
Bibernellrose, Roter Hartriegel 
und Himbeere.

THEMA: Kräuter-Garten
Ein weiters Projekt, dass wir in 
den kommenden Jahren verwirk-
lichen wollen ist ein „Kräuter-Gar-
ten“ am Gendarmerieplatz. 
Die Gemeinde musste auch hier 
mit dem Verein „Freunde na-

11

Die Klimabündnis-
Ansprechperson 
GR Alexander 
Krittl informiert:

turgemäßer Lebensweise“ ein 
Übereinkommen abschließen, 
dass auch hier die Fläche für min-
destens 5 Jahre nicht verändert 
werden darf. 
Die ersten Arbeiten wurden be-
reits jetzt durchgeführt. Schlehe, 
Dirndl, Apfelbeere, Felsenbirne, 
Weinrose, Berberitze und rote Jo-
hannesbeere konnten wir noch 
rechtzeitig hinter der Bushalte-
stelle einsetzen.
Die genauen Bereiche wo die 
restlichen Kräuter hinkommen 
hat sich Frau Claudia Wurmitzer 
überlegt. Sie wird den Kräuter-
Garten mit ihrem breiten Wissen 
über Kräuter betreuen. Es soll ein 
auf längere Dauer wachsendes 
Projekt sein. Ziel ist es, den Kräu-
tergarten öffentlich zu halten und 

später diverse Veranstaltungen 
zum Thema Kräuter vor Ort ab-
halten zu können. Schule und Kin-
dergarten können ebenfalls spä-
ter kleine Projekte abhalten. 

Ich freue mich auf jeden Fall auf 
diese beiden Projekte. Sie sind 
eingeladen diese zu besichtigen 
(aber nicht reinsteigen) und sich 
bei der Umsetzung zu beteiligen. 
Jede helfende Hand ist willkom-
men.

Kommen sie gut in das das 
nächste Jahr und bleiben Sie 
gesund!

Martin Wannemacher
Obmann des 

Verschönerungsverein Bockfließ
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Hauptstraße 56 
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______________________________________________________________________________ 
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einzulösen. 
Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem 
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______________________________________________________________________________ 
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Vereinfachte Zahlungen 
an die Gemeinde 
Mit diesem Formular ist es möglich, Ihre 
Zahlungen an die Gemeinde zu automa-
tisieren. Die jeweiligen Beträge werden 
zum Fälligkeitsdatum automatisch über-
wiesen. Bitte das ausgefüllte und unter-
schriebene Formular im Gemeindeamt 
abgeben.



Aus der Sitzung vom	
Dienstag, 11. August 2020         

Vertrag Landesstraßen
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, eine Vereinbarung über 
Übernahme der Straßenbaulast 
hinsichtlich Nebenanlagen ge-
mäß § 15 NÖ Straßengesetz 1999 
zu unterzeichnen. Die Gemeinde 
übernimmt auf Ihre Kosten alle 
vorhandenen Nebenanlagen auf 
Landesstraßengrund der gegen-
ständlichen Straßenabschnitte.
Dazu zählen Gehsteige, Geh- 
und Radwege, Parkflächen, Zu- 
und Einfahrten, Fahrbahnteiler, 
Busbuchten, Grünflächen, sämt-
liche Entwässerungseinrich-
tungen sowie vorhandene Hoch, 
Schräg- und Tiefborde, jedenfalls 
alle Flächen außerhalb des Fahr-
bahnrandes samt den auf und 
unter diesen Flächen errichteten 
Baulichkeiten (z.B. Wartehäuser).
Die Gemeinde übernimmt die 
Erhaltung und Verwaltung der 
übernommenen Nebenanlagen.
Da dies im NÖ Straßengesetz oh-
nehin in dieser Form geregelt ist, 
ergeben sich dadurch keine Ver-
änderungen.

Örtliches Entwicklungs-
konzept & Örtliches 
Raumordnungsprogramm
Der Gemeinderat hat das ört-
liche Entwicklungskonzept und 
das örtliche Raumordnungs-
programm beschlossen. Diese 
waren, wie bereits in einer der 
vorigen Ausgaben bekanntge-
machten Form, entsprechend 
dem NÖ Raumordnungsgesetz 
zur Einsichtnahme aufgelegen.

Friedhofsgebührenordnung
Aufgrund einer Beanstandung 
bei der Verordnungsprüfung 
war es notwendig, die überar-
beitete Verordnung „Friedhofs-
gebührenordnung“ neu zu be-

schließen. Seitens der Höhe der 
Gebühren ergibt sich keine Än-
derung.

Motorikpark
Der geplante Standort des Mo-
torikpars liegt im Bereich einer 
OMV Sonde. Nach Aussage der 
OMV ist der Sicherheitsabstand 
bei der Errichtung des Altstoff-
sammelzentrums bzw. des Ten-
nisplatzes bereits auf 50 Meter 
herabgesetzt worden. Wenn 
die Geräte des Fitnessparcours 
außerhalb dieses Radius aufge-
stellt werden, ist kein Ansuchen 
um Herabsetzung notwendig. 
Sollte der Motorikpark aber an 
der geplanten Stelle errichtet 
werden, so muss die Marktge-
meinde ein Ansuchen beim Bun-
desministerium für Landwirt-
schaft, Regionen und Tourismus 
stellen. Es wird darauf hingewie-
sen, dass im Falle von Wartungs- 
und Reparaturarbeiter Türme 
(auch auf Fahrzeugen) aufge-
stellt werden müssen. Bei die-
sen Türmen ist eine Fallhöhe zu 
berücksichtigen. Er kann daher 
keine Garantie abgeben, dass 
der Sicherheitsabstand zum ge-
planten Standort herabgesetzt 
wird. Es erfolgt eine Diskussion 
um den Standort des Motorik-
parkes.

Bürgermeister Summer hat 
eine mögliche Variante (weiter 
südlich vom geplanten Aufstel-
lungsort, in einem Abstand von 
50 Meter) des Standortes als Al-
ternative ausgearbeitet.
GfGR Paul Janott gibt bekannt, 
dass am Freitag, 21. August 
2020, ein Termin mit der Firma 
Barzflex an Ort und Stelle statt-
findet. GfGr Josef Kugler und 
Bürgermeister Josef Summer 
werden ebenfalls anwesend 
sein. Es wurde schließlich, wie 
bereits am Baufortschritt des 

Motorikparks zu sehen ist, die 
südlichere Variante umgesetzt.

Klimabündnis 
Spendenaktion „Amazonien“
Durch die Ausbreitung des Co-
rona-Virus im Amazonas Regen-
wald sind die Rodungen um 50% 
gestiegen. Neben Holzfällern 
dringen auch immer mehr Gold-
sucher illegal in die geschützten 
Reservate ein und gefährden 
nicht nur die Umwelt sondern 
auch die indigene Bevölkerung.

Herr Johann Kandler, Klima-
bündnis Österreich (https://
www.klimabuendnis.at/partner/
partnerschaft-mit-indigenen), 
ersucht um eine Spende der 
Marktgemeinde Bockfließ. Aus 
dem Klimabündnis-Spenden-
topf sind bisher 3.500 Euro an 
Geldern überwiesen worden. 
Der Gemeindevorstand emp-
fiehlt, einen Zuschuss in der 
Höhe von 500 Euro zu gewäh-
ren. Der Gemeinderat hat be-
schlossen, dies umzusetzen.

Spendenkonto „Amazonien“
COVID-19 Pandemie - Wer jetzt 
aktuell helfen möchte, kann auf 
das Spendenkonto beim Klima-
bündnis einzahlen. Danke für 
Ihre Unterstützung.

IBAN: AT35 3412 9000 0006 9609 
BIC: RZOOAT2L129 
Zahlungszweck: Hilfe für FOIRN

Gehsteigsanierungen
Nachdem es im Gemeindegebiet 
einige dringend sanierungsbe-
dürftige Gehsteige gibt, hat der 
Gemeinderat beschlossen, die 
DI Kraner ZT GmbH mit der Aus-
schreibung und der örtlichen 
Bauaufsicht über die geplanten 
Gehsteigsanierungen im Ge-
meindegebiet von Bockfließ zu 
betrauen. 

Aus dem Gemeinderat
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Aus der Sitzung vom	
Dienstag, 08. September 2020    

Bericht 
des Prüfungsausschusses
Der Vorsitzende des Prüfungs-
ausschusses, Gemeinderat Erich 
Köhbach berichtet: Er bedankt 
sich bei den Mitgliedern des 
Prüfungsausschusses für die 
gute Zusammenarbeit auch in 
der Urlaubszeit. Die Kassenprü-
fung und die Prüfung der Belege 
(bedingt durch Corona) für den 
Zeitraum von 01.01.2020 bis 
19.08.2020 ergab eine sachliche 
und rechnerische Richtigkeit.

In Folge der Abgänge bei den 
Gebühren speziell beim Wasser 
erscheint es notwendig, eine 
Überprüfung von tatsächlich 
errichteten Bauwerken und An-
schlüssen durchzuführen.

Der Prüfungsausschuss schlägt 
vor, im 1. Schritt bei der Fertig-
stellungsmeldung eine Über-
prüfung durchzuführen. Weitere 
Maßnahmen sind nach ersten 
Erkenntnissen zu setzen. 
GR Erich Köhbach schlägt vor, 
dass sich der Ausschuss Wasser, 
Abwasser mit dieser Problema-
tik befassen solle.

Mittagessen schulische 
Nachmittagsbetreuung
Dem Gasthaus Pokorny ist es aus 
personellen Gründen leider nicht 
mehr möglich, das Essen zu lie-
fern. Frau GfGR Claudia Musil, 
GfGR Dietmar Sitz und Bürgermei-
ster Summer haben daher bei den 
Gasthäusern in Bockfließ sowie 
in den Nachbargemeinden An-
fragen bezüglich Essenslieferung 
gestellt. Der Schulausschuss hat 
sich diesem Thema angenommen 
und eine Empfehlung bezüglich 
Essenslieferung für die Nachmit-
tagsbetreuung der Volksschul-
kinder getroffen. »

„Auf die Räder - fertig - los“ hieß 
es in der Einladung zur Sitzung 
des Gemeinderats in Bockfließ. 

Auf Initiative von Bürgermeister 
Josef Summer und Klimabünd-
nisansprechperson Alexander 
Krittl traten zahlreiche Gemein-
derätInnen und am Alltagsra-
deln interessierte BürgerInnen 
fleißig in die Pedale und kamen 

mit dem Fahrrad oder zu Fuß zur 
GEHmeindeRADsitzung. 
In der Sitzung hat der Gemein-
derat beschlossen, die Klima-
bündnisspendenaktion „Ama-
zonien“ mit einem Betrag von € 
500 zu unterstützen. Radfahren 
ist eine Klimaschutzmaßnahme 
mit Mehrwert für die Gesund-
heit und für die Geldbörse. Ziel 
dieser Aktion war, die Gemeinde 

im Hinblick auf Fahrradfreund-
lichkeit zu erleben und auch die 
derzeitige Situation der Rad-
fahrerInnen im Gemeinderat zu 
analysieren. 

Als Klimabündnis-Gemeinde 
setzen wir Radfahren nicht nur 
auf die Agenda, sondern radeln 
auch täglich“, so Bürgermeister 
Josef Summer.

Auf die Räder – fertig – los: 
GEHmeindeRADsitzung in Bockfließ

Ausgabe Dezember 2020
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Bürgermeiser Josef Summer hat 
in Zusammenarbeit mit dem 
Gemeindevorstand und in Ab-
sprache mit dem Gasthaus Haf-
erl einen Vertragsentwurf für die 
Verpflegung in der Volksschule 
erstellt. Dieser Vertrag wurde 
vom Gemeinderat beschlossen.

Bebauungsplan und 
Bebauungsvorschriften
Der Gemeinderat hat den be-
reits in Auflage befundenen, 
geänderten Bebauungsplan so-
wie die Bebauungsvorschriften 
beschlossen. Es handelt sich um 
geringfügige Änderungen. 
In den textlichen Bebauungs-
bestimmungen zum Bebau-
ungsplan der Marktgemeinde 
Bockfließ finden sich Angaben 
über das Mindestausmaß und 
die Mindestbreite von Bauplät-
zen. Erfahrungen aus der Praxis 
zeigen, dass es bei Abtretungen 
zu einer Unterschreitung dieser 
Größen kommen könnte.
Daher werden die Bebauungs-
bestimmungen in 2 Punkten ab-
geändert.  

Motorikpark
GfGR Paul Janott und Josef Kug-
ler haben Angebote von Baufir-
men betreffend Arbeiten für die 
Fundamente für den Motorik-
park eingeholt. 
Als Billigstbieter hat sich die 
Baumeister Lahofer GmbH he-
rausgestellt. Der Geometer zur 
Messung des Sicherheitsab-
standes zur Sonde der OMV wur-
de beauftragt. Die Firma Barzflex 
übernimmt die Bauaufsicht. Mit 
den Arbeiten kann voraussicht-
lich Anfang Oktober begonnen 
werden.
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, das Angebot der Baumei-
ster Lahofer GmbH, Hauptstra-
ße 15, 2230 Gänserndorf für die 
Baumeisterarbeiten zur Herstel-
lung der Fundamente für den 
Motorikpark in der Höhe von 
EUR 14.940,00 (inkl. 20,00% Um-
satzsteuer) anzunehmen.  

Aus der Sitzung vom Dienstag, 
15. Dezember 2020  

Nachtragsvoranschlag 2020
Aufgrund verschiedener, vom 
Gemeinderat beschlossenen 
und im Jahr 2020 umgesetzten 
Projekte, war ein Nachtragsvor-
anschlag erforderlich.

Der Entwurf des Nachtragsvor-
anschlages für das Haushaltsjahr 
2020 ist vom 01 Dezember bis 
15. Dezember 2020 während der 
Amtsstunden im Gemeindeamt 
zur allgemeinen Einsichtnahme 
aufgelegen. Schriftliche Einwän-
de wurden nicht eingebracht. 
Die Auflegung wurde ortsüblich 
kundgemacht.

Dieser wurde vom Gemeinderat 
beschlossen.

Voranschlag 2021
Der Entwurf des Voranschlages 
2021 in der Zeit vom 01.Dezem-
ber 2020 bis zum 15. Dezember 
2020 während der Amtsstunden 
im Gemeindeamt zur allgemei-
nen Einsichtnahme aufgelegen 
ist. Der Voranschlag 2021 wurde 
vom Gemeinderat beschlossen.

Darlehensaufnahmen
Der Gemeinderat beschloss die 
Aufnahme von Darlehen für die 
Sanierung der Wasserleitung so-
wie der Instandhaltung des Ka-
nalstranges der Marktgemein-
de Bockfließ in der Höhe von  
€ 174.000,-- beziehungsweise  
€ 208.000,-- bei der Raiffeisen-
bank Bockfließ.

Hinweistafeln Spar
Aufgrund eines Ansuchens der 
Firma Spar beschloss der Ge-
meinderat entsprechend einer 
Empfehlung des Gemeindevor-
standes die Aufstellung von je 
einer Hinweistafel an der west-
lichen und südlichen Ortsein-
fahrt unter der Voraussetzung 
der Zustimmung der Landes-
straßenverwaltung.

Pacht ÖMV
Aufgrund eines Ansuchens des 
Österreichischen Modellsport-
verbandes um Reduzierung des 
Pachtes für das Grundstück des 
Modellflugplatzes wegen der 
Corona Krise beschloss der Ge-
meinderat die Pacht für das Jahr 
2020 um 50 % zu reduzieren.

Gehsteigsanierungen
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die für das Jahr 2021 ge-
planten Gehsteigsanierungen 
umzusetzen. Dabei wird soweit 
möglich in Kooperation mit der 
Netz NÖ eine Erdverkabelung 
von Strom und Straßenbeleuch-
tung durchgeführt.

Schulische Nachmittagsbetreu-
ung und Nachmitagsbetreuung 
im Kindergarten während des 
zweiten Lockdowns
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, zur Unterstützung der Fa-
milien, welche eine Betreuung 
benötigt haben, für diese Zeit 
keine Nachmittagsbetreuungs-
beiträge einzuheben.

Wassergebühr, 
Kanalbenützungsgebühr, 
Müllgebühren
Aufgrund der fortwährend stei-
genden Kosten für Sanierungen, 
Materialbeschaffung und erfor-
derlicher Betriebsmittel, sah sich 
der Gemeinderat gezwungen, 
eine Anpassung der genannten 
Gebühren für das Jahr 2021 zu be-
schließen um die Finanzierbarkeit 
der genannten Dienstleistungen 
zu sichern. Die Anpassung erfolgt 
entsprechend der Änderung des 
Verbraucherpreisindex seit der 
letzten Berechnung.

Semesterferienbetreuung
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, falls ein diesbezüglicher 
Bedarf besteht, eine Semester-
ferienbetreuung für die Schul-
kinder, wenn möglich in Koope-
ration mit der Marktgemeinde 
Großengersdorf durchzuführen.
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Trinkwasseruntersuchung 
Marktgemeinde Bockfließ	 		
				  

Inspektionsbericht vom 04. November 2020			 

WVA Bockfließ und EVN Wasser im Ortsnetz Bockfließ	

			 
	 Einheit	 Ergebnis	 Grenzwerte	 Indikator-
				    parameter

Sensorische Prüfungen				  
Aussehen		  klar, farblos		
Geruch		  ohne Befund		
Geschmack		  nicht bestimmt		
				  
Physikalische Parameter				  
Wassertemperatur	 °C	 18		  25
pH-Wert		  7,2		  6,5-9,5
Elektrische Leitfähigkeit bei 25°C	 µS/cm	 530		  2500
Spektrales Absorptions-
maß b.436nm	 m-1	 <0,1		  0,5
				  
Chemische Untersuchung				  
Gesamthärte	 °dH	 11,8		  >8,4
Carbonathärte	 °dH	 8,7		
Calzium als Ca 	 mg/l	 47		  400
Magnesium als Mg	 mg/l	 23		  150
Natrium als Na	 mg/l	 26	 200	 200
Kalium als K	 mg/l	 1,8		  50
Eisen gesamt als Fe	 mg/l	 <0,016		  0,2
Mangan gesamt als Mn	 mg/l	 <0,0017		  0,05
Ammonium als NH4	 mg/l	 <0,01		  0,5
Nitrat als NO3	 mg/l	 40	 50	
Nitrit als NO2	 mg/l	 <0,005	 0,1	
Hydrogencarbonat als HCO3	 mg/l	 190		
Chlorid als Cl	 mg/l	 25	 200	 200
Sulfat als SO4	 mg/l	 36	 750	 250
				  
Mikrobiologische Untersuchung				  
Koloniebildende Einheiten bei 22°C	 KBE/1ml	 6		  100
Koloniebildende Einheiten bei 36°C	 KBE/1ml	 1		  20
Coliforme Bakterien in 100 ml	 KBE/100ml	 0		  0
Echerichia coli in 100 ml	 KBE/100ml	 0	 0	
Eterokokken in 100 ml	 KBE/100ml	 0	 0	
			 
Auf Grund der vorliegenden Befunde entsprach das Wasser der WVA Bockfließ im aufbereiteten Zu-
stand und im aktuellen Mischverhältnis den geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist zur 
Verwendung als Trinkwasser geeignet.

TrinkwasserEnergie und Umwelt
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Gemeindezeitung BockfließHeizkosten

Heizen Sie Ihr Geld 
nicht zum Fenster hinaus!
Der Winter kommt bestimmt und 
die nächste Kältewelle steht vor 
der Tür. Wer ein paar einfache Re-
geln befolgt und seine Heizung 
richtig einstellt, kann viel Energie 
und Geld sparen. Die Praxis sieht 
jedoch ganz anders aus, viele 
Menschen heizen das Geld sprich-
wörtlich „zum Fenster raus“.  
Tipps der Expertinnen und Ex-
perten der Energieberatung NÖ 

helfen die eigenen vier Wände 
mit wenig Aufwand angenehm 
warm zu halten

Kommen Sie gut durch die kalte 
Jahreszeit,
Mit besten Grüßen, Ihr

VBgm. Ing. Albert Wannemacher 
Energiebeauftragter

Richtig Lüften
In der Heizsaison sollte man be-
sonders auf das persönliche Lüf-
tungsverhalten achten: Zu wenig 
Lüftung kann zu Schimmel füh-
ren, zu viel oder falsches Lüften 
zu hohen Energiekosten. Richtig 
Lüften bedeutet einmal pro Stun-
de für kurze Zeit Stoßlüften, auf 
keinen Fall sollten die Fenster nur 
gekippt werden.

Heizsystem 
optimieren
Wenn die Heizkörper gluckern 
oder gar nicht warm werden, hilft 
entlüften: Einfach das entspre-
chende Ventil an jedem Heizkör-
per bei eingeschalteter Heizung 
mit einem Entlüftungsschlüssel 
so lange öffnen, bis die Luft ent-
wichen ist. Unbeachtete Energie-
fresser sind ungedämmte Hei-
zungsrohre. Durch das Dämmen 
der Heizungsrohre gelangt die 
Wärme genau dorthin, wo sie ge-

braucht wird: In die Wohnräume! 
Das Dämmmaterial ist sehr gün-
stig und kann selbst angebracht 
werden.

Idealtemperatur 
für jedes Zimmer
Nicht alle Räume müssen gleich 
stark beheizt werden: In Wohn-
räumen liegt bei alten Gebäu-
den die Wohlfühl-Temperatur bei 
etwa 22 °C, am Gang, in Schlaf- 
und Abstellräumen kann die 
Temperatur abgesenkt werden. 
Wenn ungenutzte Räume genau-
so beheizt werden wie Aufent-
haltsräume, geht viel wertvolle 
Energie verloren.

Der Energiebeauftragte informiert.

Richtig Heizen
So kommt man mit wenig Geld über die kalten Tage 

Die Absenkung der Raumtempe-
ratur um nur 1 °C bringt bereits 
eine Energieersparnis von 6 Pro-
zent! 

Ein Thermostatventil hilft die 
Temperatur in jedem Zimmer zu 
regulieren: Das Ventil dreht die 
Heizung ab einem bestimmten, 
eingestellten Richtwert einfach 
ab!

Weitere Informationen 
finden Sie unter 
www.energieberatung-noe.at
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HILFESTELLUNGEN NACH EINER STRAFTAT 

Nach einer Straftat ist die Anzeige bei der 
Polizei ein wichtiger Schritt: Ansonsten können 
die Täter nicht verfolgt und gestoppt werden. 

Wichtig ist, dass Sie einen Übergriff oder eine 
gefährliche Situation aufarbeiten. Eines ist klar: 
Der Täter trägt immer allein die Verantwortung 
für die Tat! 

Hilfreiche Tipps:

Verständigen Sie so rasch wie möglich die  
Polizei unter der Notrufnummer 112 oder   
133! Die Polizei hilft sofort, sichert Beweise  
und verständigt weitere Personen und  

 Angehörige. 

Um eventuelle DNA-Spuren des Täters  
sichern zu können, achten Sie bitte darauf,  
sich und die Kleidung nicht zu waschen, da  
Spuren verloren gehen könnten. Die erste   
Versorgung erfolgt im Krankenhaus 
(Verletzungen, Abklärung bzgl. Schwanger- 

 schaft, Krankheiten). 

Ziehen Sie eine Person Ihres Vertrauens  
 hinzu.

Nehmen Sie Hilfe und Beratung in Anspruch!
Professionelle Hilfe und Unterstützung   
bieten unter anderem der Opfer-Notruf unter  
www.opfer-notruf.at und die Gewaltschutz- 

 zentren bzw. die Wiener Interventionsstelle  
 unter www.gewaltschutzzentrum.at. 

WEITERE INFORMATIONEN ERHALTEN SIE: 

• In der nächsten Polizeiinspektion
• bmi.gv.at/Praevention
• gemeinsamsicher.at
• BMI-Sicherheitsapp

Für allgemeine Informationen steht 
Ihnen zudem die Kriminalprävention 
der Polizei österreichweit unter der 
Telefonnummer  059 133  zur 
Verfügung!

Gemeinsam können wir mehr Sicherheit 
erreichen:

Wenn die Polizei gerufen wird, ist meist schon 
etwas passiert.

Mit der Initiative „GEMEINSAM.SICHER in 
Österreich“ setzen wir schon früher an, damit 
negative Entwicklungen rasch erkannt werden 
oder erst gar nicht entstehen.  

Die Polizei startet Sicherheitspartnerschaften: 
Die Sicherheitspartner tauschen regelmäßig 
Informationen aus und ergreifen Maßnahmen – 
jeder in seinem Bereich.

RICHTIGES VERHALTEN BEI NOTWEHR 

Jeder Mensch reagiert in einer gefährlichen 
Situation anders. Manche sind nicht in der 
Lage sich zu wehren oder erstarren vor 
Angst. Auch wenn Sie keine Gegenwehr 
leisten, sind Sie als Opfer nie schuldig! 
Außerdem verhalten sich Täter in manchen 
Fällen völlig unberechenbar, sodass es nicht 
vorhersehbar ist, welche Handlungen bei 
Abwehr oder Starre folgen. 

Wenn Sie in eine gefährliche Situation 
geraten und Sie entscheiden sich zu einer 
Gegenwehr, dann muss das schnell und ohne 
Zögern passieren. 
Ziel ist es, den Täter abzuwehren, um die 
Möglichkeit zur Flucht zu haben!

LERNEN SIE, SICH SELBST ZU VERTEIDIGEN 

Auch untrainierte, körperlich eingeschränkte 
oder ältere Menschen können lernen, sich zu 
wehren. 

In Selbstverteidigungskursen lernen Sie nicht 
nur wie Sie sich körperlich wehren, sondern 
vor allem auch sich selbst zu vertrauen und 
gestärkt aufzutreten. Mit diesem Wissen 
reagieren Sie in gefährlichen Situationen 
richtig.

Bei Selbstbehauptung lernt man seine 
eigenen Grenzen kennen und diese auch 
offen auszusprechen. 

In der Selbstverteidigung werden einfache 
und effektive Abwehrtechniken gelernt.

Für die Suche nach einem für Sie richtigen 
Kurs gibt die Polizei folgende Tipps: 

Entscheidend ist, dass ein kombiniertes  
Training aus Selbstbehauptung und  
Selbstverteidigung angeboten wird. 

Holen Sie sich die Meinung von Freunden  
und Bekannten ein, die bereits Erfahrungen  
mit Programmen und Kursen gemacht   

 haben. 

Wichtig ist, auf sein Gefühl zu achten: 
Fühlen Sie sich mit den Vortragenden und 
der Umgebung wohl? 

Ganz allgemein ist es ein gutes Zeichen,  
wenn der Verein, der den Kurs anbietet,  
Mitglied eines offiziell anerkannten  
Fachverbandes ist. 

Bei der Wahl der Vortragenden können Sie  
zudem beachten: Erkennen Sie eine  
positive Grundhaltung den Teilnehmenden  
gegenüber? Sind diese staatlich geprüfte  
Sport-Instruktoren oder Trainer?

BESUCHEN SIE DIE KURSE REGELMÄSSIG, UM 
GELERNTES ZU WIEDERHOLEN UND ZU 
FESTIGEN 

Die Polizei alleine kann Gewalt und sexuelle 
Übergriffe niemals zur Gänze verhindern. Sie 
können durch Ihr Verhalten manche gefährliche 
Situation abwenden und die eigene Sicherheit 
erhöhen.

Einfache Tipps, um sich selbst zu schützen:

Lernen Sie wichtige Telefonnummern und  
Notrufnummern auswendig! Das ist hilfreich, 
wenn das eigene Handy nicht zur Verfügung  

 steht.

Hören Sie auf Ihr Bauchgefühl! 

Seien Sie achtsam! Kopfhörer im Ohr  
verringern Ihre Aufmerksamkeit. 

Benützen Sie bei Dämmerung und in der 
Dunkelheit gut ausgeleuchtete Plätze und  
Straßen, auch wenn dies einen Umweg   

 bedeutet. 

Wenn Sie sich unwohl fühlen, vergrößern Sie 
bereits bei den ersten Anzeichen die Distanz  
zur möglichen Gefahr! Verlassen Sie die   
Örtlichkeit. Wechseln Sie die Straßenseite  
oder wählen Sie einen anderen Weg. 

Seien Sie im Notfall laut und machen Sie  
Lärm. Rufen Sie mit fester und lauter Stimme  
„NEIN“, „HALT“, „STOPP“! Ein Handalarm-

 gerät kann hilfreich sein. 

Suchen Sie Hilfe bei anderen Personen! 
Sprechen Sie diese konkret an, wie zum   
Beispiel: „Sie, im roten Hemd, rufen Sie bitte  
die Polizei.“
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Um eventuelle DNA-Spuren des Täters  
sichern zu können, achten Sie bitte darauf,  
sich und die Kleidung nicht zu waschen, da  
Spuren verloren gehen könnten. Die erste   
Versorgung erfolgt im Krankenhaus 
(Verletzungen, Abklärung bzgl. Schwanger- 

 schaft, Krankheiten). 

Ziehen Sie eine Person Ihres Vertrauens  
 hinzu.

Nehmen Sie Hilfe und Beratung in Anspruch!
Professionelle Hilfe und Unterstützung   
bieten unter anderem der Opfer-Notruf unter  
www.opfer-notruf.at und die Gewaltschutz- 

 zentren bzw. die Wiener Interventionsstelle  
 unter www.gewaltschutzzentrum.at. 

WEITERE INFORMATIONEN ERHALTEN SIE: 

• In der nächsten Polizeiinspektion
• bmi.gv.at/Praevention
• gemeinsamsicher.at
• BMI-Sicherheitsapp

Für allgemeine Informationen steht 
Ihnen zudem die Kriminalprävention 
der Polizei österreichweit unter der 
Telefonnummer  059 133  zur 
Verfügung!

Gemeinsam können wir mehr Sicherheit 
erreichen:

Wenn die Polizei gerufen wird, ist meist schon 
etwas passiert.

Mit der Initiative „GEMEINSAM.SICHER in 
Österreich“ setzen wir schon früher an, damit 
negative Entwicklungen rasch erkannt werden 
oder erst gar nicht entstehen.  

Die Polizei startet Sicherheitspartnerschaften: 
Die Sicherheitspartner tauschen regelmäßig 
Informationen aus und ergreifen Maßnahmen – 
jeder in seinem Bereich.
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Beispiel: „Sie, im roten Hemd, rufen Sie bitte  
die Polizei.“ 2121

SicherheitService-Seiten
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Der Advent sollte die stillste Zeit 
des Jahres und die Weihnachts-
tage dann richtig schöne Festtage 
sein.  Für die Feuerwehren ist es 
nicht so. Sie müssen in dieser Zeit 
wegen „Bränden durch offenes 
Feuer oder Licht“ rund  drei mal so 
oft ausrücken wie sonst unterm 
Jahr. 

Die Brandursache ist meistens die 
gleiche: trockene Adventkränze 
oder Weihnachtsbäume. Denn die 
verlieren in der warmen Zimmer-
luft schnell an Saft. Auch wenn 
sie oft noch recht frisch und grün 
ausschauen – sie brennen wie 
Zunder. Und dann brennen sehr 
schnell die Vorhänge, die Möbel, 
die Wohnung.

Tipps gegen feurige Festtage:
Sie wollen echten Kerzenschein, 
keine elektrischen Lichterketten 
am Heiligen Abend – mit ein biss-
chen Vorsicht und unseren Tipps 
können Sie das Risiko klein halten:

Adventkranz:
•	 Achten Sie auf genügend Ab-

stand zu Vorhängen

•	 Wechseln Sie herunterge-
brannte Kerzen aus

Alle Jahre wieder…

DER ZIVILSCHUTZBEAUFTRAGTE 
INFORMIERT:

•	 Stellen Sie den Kranz auf eine 
feuerfeste Unterlage und ver-
zichten Sie auf ein Tischtuch

•	 Lassen Sie den Adventkranz nie 
allein, wenn die Kerzen brennen

Weihnachtsbaum:
•	 Achten Sie auf genügend Ab-

stand zwischen Christbaum 
und Vorhängen

•	 Verwenden Sie geeignete 
Kerzenhalter und  stellen Sie 
die Kerzen senkrecht (wenn 
die Äste nach ein paar Tagen 
nachgeben, dann die Kerzen 
nachjustieren)

•	 Lassen Sie den Baum nie allein, 
wenn Kerzen darauf brennen

•	 Lassen Sie auch sonst bren-
nende Kerzen nie unbeauf-
sichtigt

•	 Wechseln  Sie herunterge-
brannte Kerzen aus

•	 Stellen Sie Handfeuerlöscher 
oder Löschdecke bereit

•	 Wenn es trotzdem brennt: den 
Feuerwehr-Notruf 122 alarmie-

ren (oder den internationalen 
Notruf 112), halten Sie Fenster 
und Türen geschlossen

•	 Die Grundregel: Nadelt der 
Baum schon stark ab, ver-
zichten Sie aufs letzte Anzün-
den – es könnte ein feuriger 
Abschied werden. 

Ein Tipp: 
schmücken Sie den Baum zusätz-
lich zu den traditionellen Kerzen 
mit elektrischen Lichterketten. 
Die übernehmen dann die stim-
mungsvolle Beleuchtung, wenn 
der Baum schon zu trocken für 
echte Kerzen ist. 

Und vorsichtshalber: 
rechnen Sie rund um den Jahres-
wechsel vermehrt mit Stromaus-
fällen – durch Schnee, Eis oder 
Wind. Eine Taschenlampe, ein Bat-
terieradio und ein kleiner Vorrat 
sind dann genau das, was Sie sich 
wünschen – oder besser schon 
vorbereitet haben. Ein trockener 
Baum ist dann jedenfalls keine 
gute Lichtquelle!

Mit besten Grüßen 

Alois Greilinger

... rückt die Feuerwehr in den Weihnachtsfeiertagen 
aus, weil ein Christbaum brennt. Oder schon im Advent, 
weil ein Adventkranz Feuer gefangen hat. Vom ersten 
Adventsonntag bis Dreikönig muss die Feuerwehr rund 
500 mal Wohnungsbrände löschen. Bei diesen Bränden 
entsteht nicht nur enormer Sachschaden, es gibt auch 
immer wieder Verletzte, manchmal sogar Tote.
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Weihnachts-
abbildungen

Rätsel

	
  
	
  
	
  

  
    

Weihnachtsabbildungen 
  
  
  

Aufgabe  
Welche  Abbildungen  haben  nichts  mit  Weihnachten  zu  tun?  
Streiche  die  nicht  passenden  Abbildungen  durch.  Viel  Erfolg!    
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  
  

Alle Jahre wieder…

Fehlersuchbild – 
finde den Fehler
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Aufgabe  
Welche  Abbildungen  haben  nichts  mit  Weihnachten  zu  tun?  
Streiche  die  nicht  passenden  Abbildungen  durch.  Viel  Erfolg!    
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  
  

Aufgabe
Welche Abbildungen ha-
ben nichts mit Weihnach-
ten zu tun?

Streiche die nicht pas-
senden Abbildungen 
durch. Viel Erfolg!
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Aufgabe  
Welche  Abbildungen  haben  nichts  mit  Weihnachten  zu  tun?  
Streiche  die  nicht  passenden  Abbildungen  durch.  Viel  Erfolg!    
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  
  




